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DlRG-Jahresberl-cht I 982

Die folgenden nüchternen Jahreszahlen
verraten kaum mit vrelchem ldeelen Ein-
aatz das aktive DlRG-t'litglled der All-
gemeinheit ständig in den Bädern zur

Verfügung steht. Nur be1 ständlgem

Training, verbunden mi-t Spiel und Sport
ln der Frelzeit und einer in Freund-

schaft und Pfliehtgefühl verbundenen

Gemeinschaft slnd solche Leletungen
überhaupt erst möglich.

Deh Aktiven s'el an dleser StelLe lm
Namen a1ler vielmals gedankt.

Und die'-Außenstehenden? l-litmachen!

Und gleich anmeldenl

Ihr
HelnrLch Lohstöter

1 .Vorsltzender



VERANSTALTUNGE N'83
3.7.83

TAG DER DLRG
r'llag der offenen Tür" bei der DLRG.

Wir möchten allen MitgliedernrFreunden und

interessierten l-,eu.ten uns und unsere
Ar:beit vor stelIen.
Außer Inf o-Tischen und Schvrirnmvor-führungen

werden wir dieses Jahr ein

VOLKSSCHWIMMEN
für Jung und Alt anbieten.

...schhlmm mal wleder:

16/17.7.83

SPIEL OHNE GRENZEN
A11jährlich vera.nstaltet die Jugend. des
Bezirks Rhein-Neckar-Mannheim ein
Spiel ohne Grenzen.Dieses Jahr wird die
DIRG Ladenburg Ausstatter dieser lustigen
rlilettkämpfe sein und die Jugendgruppen aller
Ortsgruppen empfangen und bevrirten.

FREIZEIT IN sICHERHEIT I DLRG
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ZE.LTLAGER'83

WER WAs WANN WO WIESO \,VIE ?
Auch <lleses Jahr gibts urieder ein Sonmerzeltlager.

Wer 1n den letzüen zvei Wochen dpr Somrnerferlen noch
nlchts vcnhatrder ist bei uns genau richtlg.
In der Zeit vom 2'1 , 8. bls zun 2.9. 8, macht dle
DIBG-Jugend ein Zelü1ager. t{ir fahren auf elnen
ZelbplaEz ln der ltähe von iIöchsü/Odw.
lf,er also l,ust haü zgrei Wochen mlt tleichaltrißen
zu verbringen und selbst etvras zum Gruppenleben
belzutragen, der füllü an besten ganz schnell <lte
Voran:reldun6 aus.
Ganz unsonsü ßehtrs natür1lch diesmal auch ntcht,
dle ganze Sache wlrd so eüsa 160.- DM kostcn.
Genauere Informatlonen'glbtrs ab Anfang lla1.

KURZANMELDUNG
Jawohl r lclt
mltfalren.

tnteresr:iere nlch für euer Zeltlagerund nöchbe gerne

Ich helße:

und lch wohne:
',9-:
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Ganziälrlsr ltontag 2O.OO U]r trainj'ng ln
ilal lenbad Neckarhause!

Monüag 22.OO UfE Stammtlsch in
"lfec kar üal " ( Neckan hau sen )

In. Smrnerlltlttroch 18.OO Uhr baining und

Ausbildung in Frelbad
Ladenburg

il|lütroch 2O.OO UiE Jugendtreff in
Jugendraum

In Tlnüer:Mlüüwoch 18.,O UIE thecnetische
Ausblldung im Untenrichüs-
raum ln Freibad Ladenburg

Miütwoch 19.r0 Ulr Jugendtreff in
Jugendr aun( 1 a-täeig)

-lfi.tdra.d,lDtno
r.fi-ü*-t

DLre
l{ß-*b*adt!

DLRG
Htl-ütlnd.l

DI.RG


